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Die raum&zeit-Pflanzenexpertin nimmt Sie 
mit auf einen Spaziergang durch die herbst-
liche Naschwelt und zeigt Ihnen, wie Sie hei-
misches Wildobst und -gemüse leicht erken-
nen und zu leckeren Speisen verarbeiten 
können.

 Gesundheit

■ Selbst von Krebs geheilt
mit Pflanzenmedizin
Natürliche Kicks für das Immunsystem

Von Dr. phil. Holger Strohm

Post-Vakzin-Syndrom:
Grundlegende Gegenmaßnahmen

Von Florian Schilling (Hp.)

NLS-Analyse in der  
Informationsmedizin 
Diagnosetool – nicht nur für Aurachirurgen

Von Dr. med. Mathias Künlen

raum&zeit-Punkte   

 Gesellschaft

Landwirte unter Druck 

■ Big Money greift nach
Ackerflächen
Von Thomas A. Hein 

Die Trojanische Herde 
Wie NGOs unbemerkt den Konflikt zwischen 

Russland und der Ukraine unterstützen Von 

Tom-Oliver Regenauer
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 Forschung

Grundlagenversuch beweist die  
Elektro-Sensitivität von Fibroblasten 

Die Wetterfühligkeit der 
Zellen
Von Dr. Sc. Florian M. König

Die Physik der Erdstrahlen
Teil 1: Nachweis geopathischer Zonen 

Von Peter Kauderer 

Kohlenstoff – ein Bote 
des Geistes  
Teil 1: Vielfalt des Kristallsystems 
Von Dr. rer. nat. Elisabeth R. Welz

raum&zeit-Punkte  

 Bewusstsein

Vererbte Narben 
Sich von der Loyalität zum Leid unserer 

Vorfahren verabschieden

Von Bianka Maria Seidl

S. 6

Nachdem Holger Strohm 
die Diagnose „Krebs“ erhal-

ten hatte und die Prognose, oh-
ne Chemo- und Strahlentherapie maximal 

noch acht Jahre leben zu können, begann er inten-
siv nach Alternativen zu forschen. Er entschied sich für eine spezielle Zu-
sammenstellung von Pflanzenmitteln und stellte schnell fest, dass diese 
ihm sehr gut tat. Manche dieser Mittel sind kaum bekannt; eines, Laetril, 
wird in Deutschland als gefährlich angesehen. Holger Strohm, der mittler-
weile als geheilt gilt, gibt hier sein Wissen und seine Erfahrungen weiter.

Erfahrungsbericht bei Krebs

Selbst geheilt Selbst geheilt 
mit Pflanzenmedizin

Büfett von  
Mutter Natur

Wildpflanzen  
für die Küche

Landwirte unter Druck

Big Money greift nach 
Ackerflächen
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Wir sind alle Virtonauten 
Know-How für das Kommende
Von Dr. Hans Hein

Wesen aus den Zwischenwelten 

■ Wenn Verstorbene
uns belasten raum&zeit-Interview

mit Anton Styger, von Hilda Müller

Wenn das Ungesagte 
hörbar wird
Corona – ein Blick hinter die Kulissen

Von Sonja Mlineritsch und Karina Kaiser
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 Kultur

Faszinierende Kraftorte  
in Franken Geheimnisvolle Unter-

welten, Kultplätze und Felsenburgen 

Von Roland Roth

Alban Elved Die Herbsttagundnacht-

gleiche im Jahreskreis 

Von Dr. Wolf-Dieter Storl

 Natur

Landwirtschaft im Einklang mit der Natur 

„Mehr als bio“raum&zeit-Interview

mit Bertram Verhaag, von Eleni Ehlers

■ Wildpflanzen für die Küche 
Teil 1: Mit der raum&zeit-Pflanzenexpertin 

herbstliche Pflanzenwelten erkunden

Von Eleni Ehlers

raum&zeit-Punkte 

 Fixpunkte

Editorial 

Bücher 

raum&zeit Online-Tipps 

Liebenswerte Pflanzenwesen vorgestellt 
von Wolf-Dieter Storl 

Waldweidenröschen

Dialog Briefe an die Redaktion

Impressum

naturwissen news

Newsletter-Artikel: Lesen Sie auch den Newsletter Artikel  „Deutschlands wirtschaftliches Abgleiten“ von Marc Friedrich,  
der dem nächsten Newsletter kostenlos beigefügt ist. Falls Sie noch nicht zu unseren Newsletter-Lesern gehören, können Sie sich  
für diesen anmelden oder ihn in unserem Newsletter-Archiv erreichen über www.raum-und-zeit.com/newsletter

Wenn Verstorbene 
uns belasten 

Wesen aus denWesen aus den
      Zwischenwelten      Zwischenwelten

S. 74

Viele Menschen werden nachts von Verstorbenen heimgesucht, leiden unter 
unerklärlichen psychischen Problemen oder fühlen sich krank, ohne dass 
Ärzte einen sichtbaren Grund finden können.
Der Seelenhelfer Anton Styger kann dank seiner Hellsichtigkeit störende 
Astralwesen und gebundene Seelen erkennen. In den Jahrzehnten seines 
Wirkens hat er Hunderten von Menschen geholfen, sich zu befreien. Im In-
terview erzählt er, wie sich Belastungen von Wesen aus den Zwischenwelten 
äußern und wie man sich von ihnen befreien kann.

Die Existenz geopathogener Zonen („Erdstrahlen“) durch Wasseradern und 
Verwerfungen ist seit dem Altertum bekannt. So ließ man früher zum Bei-
spiel bei Bauvorhaben Schafe auf Grundstücken weiden. Dort wo diese sich 
zur Ruhe hinlegten, befand sich der optimale Bauplatz für das Gebäude. In 
moderner Zeit kommen nun noch die künstlichen Störzonen hinzu, die häu-
fig von synthetischen Materialien verursacht werden. Interessant ist nun, 
dass die Störzonen inzwischen messtechnisch erfassbar sind. Der Elektro-

biologe Peter Kauderer stellt die Messgeräte vor 
und zeigt, wie wir uns vor den schädlichen Einflüs-
sen schützen können.

Das Titelbild

zeigt  Weizenähren stellvertretend für  zeigt  Weizenähren stellvertretend für  
Ackerland – das neue Gold der Finanzmogule. Ackerland – das neue Gold der Finanzmogule. 
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Die Physik der Die Physik der 
    ErdstrahlenErdstrahlen


